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Auf  nunmehr 20 Jahre erfolgreiche 
Veranstaltungstätigkeit nach der Sa-
nierung blickt das Team des Ratskel-
lersaales Rodewisch zurück. Allein 
im letzten Jahr besuchten 17379  
Zuschauer die 67 Veranstaltungen. 
Bekannte und beliebte Künstler, wie 
Ute Freudenberg, Gunter Emmerlich, 
Rainer Süß, Harpo, Katrin Weber oder 

Tag der offenen Tür im Gebäudekomplex Ratskeller/Ratskellersaal 
am 10. Mai von 14.00-18.00 Uhr

das Kabarett „Die Herkuleskeule“ be-
geisterten die Gäste aus dem Vogtland 
und dem angrenzenden Erzgebirge 
genauso wie die Musiker und Solisten 
der Vogtlandphilharmonie Greiz/Rei-
chenbach, die ebenfalls seit 20 Jahren 
mit einer Konzertreihe im Ratskeller-
saal vertreten ist. Zahlreiche regionale 
Veranstaltungen und Einmietungen 

Die Gaststätte im Jahr 1955 (Foto: Gläser)

runden das bunte Veranstaltungspro-
gramm im größten Saal der Region ab.
Die ehemalige Gaststätte „Ratskel-
ler“ wurde mit enormen finanziellen 
Aufwand zu einem multifunktional 
nutzbaren Raum umgestaltet. Dabei 
wurden denkmalschutztechnische As-

pekte beachtet. Neu entstanden ist ein 
Catering-Bereich, die Toilettenanlagen 
wurden komplett umgebaut u.v.m. Die 
Räumlichkeiten können nach dem 10 
Mai angemietet werden. Kommen Sie 
einfach vorbei und schauen Sie, wie 
„neu der alte“ Ratskeller geworden ist.

Programm am 10. Mai:
Ratskellersaal: 
14.00 Uhr	 Unterhaltung mit der Blaskapelle Röthenbach
15.00 Uhr 	� Musikalischer Rundgang durch Rodewisch mit Kindern 

aus der „Flohkiste“
ab 16.00 Uhr 	 Unterhaltung mit der Blaskapelle Röthenbach

Ratskeller:   
- �Ausstellung von Akten und Fotos zur Geschichte Rodewischs  

von Gerd Bertele
- Musikalische Unterhaltung mit Schülern der Musikschule Rodewisch
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Stadtführungen mit Herrn Siegfried Walther
Am 10. Mai und 24. Mai 2014, 14.00 Uhr, Treffpunkt Postplatz finden 
wieder Stadtführungen mit Herrn Siegfried Walther statt.

Anzeige Anzeige
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Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren 
Geburtstags-Jubila-

rinnen und Jubilaren 
im Monat Mai 2014
Es gratuliert Ihnen 
die Bürgermeisterin 

Impressum
Herausgeber: 
Stadtverwaltung Rodewisch und Druckerei 
Hofmann, Herstellung, Anzeigen und Vertrieb: 
Druckerei Hofmann; Verantw. für amtl. Mit-
teilungen: Stadt Rodewisch, Bürgermeisterin 
Kerstin Schöniger; Redaktion: Lothar Jahn, Tel. 
(03744) 368120. Verantwortlich für sonstige Mit-
teilungen und Anzeigen: Druckerei Hofmann,  
Telefon (03744) 48320, Fax 31448; Mail: post@
rodewisch.info

Außerhalb der Zustellung gewünschte Exem-
plare sind zum Betrag von 0,50 € erhältlich: In 
der Druckerei, Auerbacher Straße sowie Abo-
Zusendung durch die Druckerei.

Die nächste Ausgabe des Rodewi-
scher Anzeigenblattes erscheint vo-
raussichtlich am 28.05.2014. 

. . . und alles Gute aus 
der Park-Apotheke

01.05.	I nge Keller	 91
07.05.	H ildegard Börner	 90
11.05.	I nge Reißmann	 91
11.05.	G ünter Seidel	 70
13.05.	H ildegard Wünsch	 91
14.05.	 Marga Schmidt	 85
16.05.	H ertha Blieske	 90
18.05.	S iegfried Metzner	 75
19.05.	 Jürgen Gerisch	 70
20.05.	G isela Röder	 75
22.05.	 Uwe Radtke	 70
22.05.	 Marga Schädlich	 85
23.05.	G udrun Freitag	 70
25.05.	G ertrud Heinz	 80
28.05.	 Maria Friedrich	 75
28.05.	 Margarete Müller	 85
28.05.	 Anneliese Sommer	 80
28.05.	W ally Starke	 85
30.05.	C hrista Günthel	 75
31.05.	 Käthe Olejnik	 80	
	
Röthenbach	
13.05.	D ora Ehrler	 92	
18.05.	G udrun Knoll	 75	
	
Rützengrün	
22.05.	 Peter Schumann	 70	
27.05.	H anna Möckel	 91

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich am 

02.05.2014 den Ehepaaren Dr. Gisela 
und Dr. Uwe Günther 

sowie Gisela und Wolfgang Schubert 
und am 16.5.2014 den Ehepaaren 

Ingrid und Manfred Feustel 
sowie Katalin und Harry Hahn, alle 

Paare wohnhaft in Rodewisch.

Sollten Sie an Ihrem Hochzeitstag 
nicht zu Hause sein, informieren Sie 
bitte das Sekretariat der Bürgermei-

sterin (Tel. 36 81 19).

Öffentliche Sitzungen 
im Mai 2014

05.5.14 Technischer Ausschuss
06.5.14 Verwaltungsausschuss
22.5.14 Stadtratssitzung

Alle Sitzungen finden jeweils 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.	

Donnerstag, 1. Mai, 9.00 Uhr 
Jawa-Treffen

Sonntag, 4. Mai, 15.00 Uhr
Musikantentreffen
Mitwirkende:   
Wernesgrüner Blasmusikanten
Eimberg-Musikanten Kottengrün
Original Rodewischer Musikanten

Veranstaltungen auf der Schloßinsel

Vorschau
Pfingstmontag, 9. Juni, 15.00 Uhr
Big-Band-Treffen mit der Big-Band Geithain und den Original Rodewischer 
Musikanten

Samstag, 10. Mai 2014, 14.00-18.00 Uhr
Tag der offenen Tür (s.a. Titelseite)

Sonntag, 25. Mai 2014, 17 Uhr
Frühlingskonzert mit der Vogtlandphilharmonie Greiz / Reichenbach

Heitere und beschwingte Melodien 
aus Oper, Operette und Film

Simone Ditt/ Sopran (Foto)
Jan Meinel/Moderator
Prof. Lothar Seyfarth/Dirigent

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch

Öffentliche Planeta-
riumsvorführungen                             
Mai 2014
Freitag, 02.05. 19.00 Uhr 		
Eine Sternennacht im Frühling

Sonntag, 04.05. 10.30 Uhr   	
Thomas fliegt  zu den Sternen
14.30 Uhr Eine Sternennacht im 
Frühling

Mittwoch, 07.05. 14.30 Uhr	
Saturn und Titan - Bizarre Schön-
heiten des Sonnensystems

Freitag, 09.05. 19.00 Uhr	
Saturn und Titan - Bizarre Schön-
heiten des Sonnensystems

Samstag, 10.05. ab 21.00 Uhr
Sonderbeobachtungsabend:		
Die Nacht der Planeten 
Sonntag, 11.05. 10.30 Uhr   	
Abenteuer mit  Plani und Wuschel
14.30 Uhr Milliarden Sonnen - eine 
Reise durch die Galaxis

Mittwoch, 14.05. 14.30 Uhr	
Saturn und Titan - Bizarre Schön-
heiten des Sonnensystems

Freitag,16.05. 19.00 Uhr	
Milliarden Sonnen - eine Reise 
durch die Galaxis

Sonntag, 18.05. 10.30 Uhr		
Ein Sternbild für Flappi		
14.30 Uhr Saturn und Titan - Bizarre 
Schönheiten des Sonnensystems

Mittwoch, 21.05. 14.30 Uhr     
Saturn und Titan - Bizarre Schön-
heiten des Sonnensystems 

Freitag, 23.05. 19.00 Uhr   	
Faszination Mond

Sonntag, 25.05. 10.30 Uhr		
Plani und Wuschel retten die Sterne	
14.30 Uhr Faszination Mond

Mittwoch, 28.05. 14.30 Uhr  		
Milliarden Sonnen  - eine Reise 
durch die Galaxis

Freitag, 30.05. 19.00 Uhr	
Saturn und Titan - Bizarre Schön-
heiten des Sonnensystems

Einladung zum Rodewischer Höhenfeuer am 30.4.2014
Wie in den vergangenen Jahren findet unser Besenbrennen wieder auf dem 
Gelände des ehemaligen Freibades statt.
Entzündet wird das Feuer gegen 20.00 Uhr. Vorher, ca. 19.40 Uhr, ziehen 
unsere Kleinen in Begleitung ihrer Eltern mit Lampions oder Fackeln von der 
Inselbrücke durch den Park und zurück zum Badgelände. 
Die Original Rodewischer Musikanten werden sich um den musikalischen 
Rahmen kümmern. Für das leibliche Wohl sorgt in bewährter Art und Weise 
der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Rodewisch.  
Halten Sie bitte Ordnung am Feuerplatz - Müllablagerungen sind unbedingt 
zu unterlassen und werden bei Zuwiderhandlungen strafrechtlich verfolgt.
Private Höhenfeuer, die natürlich nur unbehandeltes Holz enthalten dürfen, 
melden Sie bitte im Ordnungsamt (Tel. 36 81 36) an. Eine Kontrolle der Feu-
erstätten durch die örtliche Feuerwehr ist möglich.  

Höhenfeuer in Rützengrün am 30.04.2014 am 
Feuerwehrvereinsheim
- Fackelumzug 20.00 Uhr ab Wendeschleife (mit Fackelverkauf),
- Anzünden des Feuers um 20.15 Uhr
- Musikalische Umrahmung durch Disco Nachtexpress
- Gastronomische Versorgung durch Feuerwehrverein Rützengrün

Wir hoffen auf zahlreichen Besuch!

Bierzelt und Blasmusik in 
Röthenbach!
Wir erwarten Sie auch in diesem Jahr 
wieder zu unserem traditionsreichen 
Wallprum in der Röthenbacher Plohn-
bachaue!
Um 20.00 Uhr startet der Fackel- und 
Lampionumzug am Bürgerhaus, beim 
Eintreffen am Feuer erwartet Sie ein 
großes beheiztes Festzelt, ein kühles 
Wernesgrüner, viele andere Getränke, 
Leckeres aus der Kanone, 
Roster, Steaks und Makkaroni 
Feiern Sie einen Abend am Feuer unter 
Begleitung der Original Röthenbacher 
Feuerwehrblaskappelle !
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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S
Wiederholung der öffentlichen Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rodewisch
über die zugelassenen Wahlvorschläge zur Wahl des Ortschaftsrates Röthenbach 
am 25.05.2014
Gemäß § 7 Abs. 3 Kommunalwahlgesetz (KomWG) in Verbindung mit § 21 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung (KomWO) wird 
folgendes bekannt gemacht: 

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 27.03.2014 die eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschafts-
rates Röthenbach geprüft und über deren Zulassung oder Zurückweisung entschieden. Der Gemeindewahlausschuss hat die nach-
folgend aufgeführten Wahlvorschläge gem. § 20 KomWO zugelassen und deren Reihenfolge nach § 20 Abs. 5 KomWO wie folgt 
festgestellt:

Lfd. 	 Name der Partei	 Kurzbe-	 Familiennamen, 	 Geburts-	 Beruf oder 	 Anschrift	
Nr.	 oder Wählerver-	 zeich-	 Vornamen der Bewerberinnen	 jahr	 Stand	 (Hauptwohnung)	
	 einigung	 nung	 und Bewerber				  
	 (oder Kennwort)	 					   

1	 Freie Wähler-		Z  immermann, Heiko	 1971	S icherheits-	 Am Teichweg 6
	 vereinigung				    ingenieur	 08228 Röthenbach		
	 Röthenbach		S  chulz, Mandy	 1976	B ürokauffrau	 Rodewischer Str. 3	
						      08228 Röthenbach	
			S   chmidt, André	 1980	 Angestellter	G artenstraße 2	
						      08228 Röthenbach	
			   Müller, Yvonn-Annett	 1964	D ipl.-Ing.-Ökonom	 Plohner Str. 17	
						      08228 Röthenbach	
			S   eifart, Steffen	 1981	Z immermann	 Plohner Str. 10	
						      08228 Röthenbach	

Weiterhin kann jede wählbare Person gewählt werden, da nur ein Wahlvorschlag für die Ortschaftsratswahl zugelassen wurde. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Ortschaftsratswahl somit Mehrheitswahl stattfindet.

Rodewisch, den 28.03.14

Schöniger, Bürgermeisterin

Wiederholung der öffentlichen Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rodewisch über die zugelassenen Wahl-
vorschläge zur Wahl des Ortschaftsrates Rützengrün am 25.05.2014
Gemäß § 7 Abs. 3 Kommunalwahlgesetz (KomWG) in Verbindung mit § 21 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung (KomWO) wird 
folgendes bekannt gemacht: 

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 27.03.2014 die eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl des Ortschafts-
rates Rützengrün geprüft und über deren Zulassung oder Zurückweisung entschieden. Der Gemeindewahlausschuss hat die nach-
folgend aufgeführten Wahlvorschläge gem. § 20 KomWO zugelassen und deren Reihenfolge nach § 20 Abs. 5 KomWO wie folgt 
festgestellt:

Lfd. 	 Name der Partei	 Kurzbe-	 Familiennamen, 	 Geburts-	 Beruf oder 	 Anschrift	
Nr.	 oder Wählerver-	 zeich-	 Vornamen der Bewerberinnen	 jahr	 Stand	 (Hauptwohnung)	
	 einigung	 nung	 und Bewerber				  
	 (oder Kennwort)	 				   							     
1	W ählervereinigung		B  eyerlein, Steffen	 1964	D ipl.-Lehrer	H auptstr. 59	
	 Rützengrün					     08228 Rützengrün	
			   Fischer, Ralf	 1964	 selbstständig	S orgaer Straße 7	
						      08228 Rützengrün	
			G   ruschwitz, Arne	 1986	L andwirt	S orgaer Straße 18	
						      08228 Rützengrün	
			L   orenz, Reimund	 1959	 techn. Betriebswirt	 Am Teich 18	
						      08228 Rützengrün	
			   Poschen, Lutz-Lothar	 1963	 selbstständig	H auptstr. 25	
						      08228 Rützengrün	
			S   chwabe, Rainer	 1962	 Kraftfahrer	H auptstr. 29	
						      08228 Rützengrün
			W   olf, Roby                            	 1962  	 selbstständig   	S onnenblick3
                                                                                                                            		  08228 Rützengrün
			W   olfrum, Gerd                        	 1954  	 Kraftfahrer      	H auptstraße 8
                                                                                                                          		  08228 Rützengrün

Weiterhin kann jede wählbare Person gewählt werden, da nur ein Wahlvorschlag für die Ortschaftsratswahl zugelassen wurde.  
Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Ortschaftsratswahl somit Mehrheitswahl stattfindet.

Rodewisch, den  28.03.14

Schöniger, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung 
der Stadt Rodewisch

Bekanntmachung
über das Recht auf Ein-
sichtnahme in das Wäh-
lerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlschei-
nen für die Europawahl, 
die Wahlen zum Kreistag 
des Vogtlandkreises, zum 
Stadtrat Rodewisch, 
zum Ortschaftsrat 
Röthenbach und zum 
Ortschaftsrat Rützengrün
am 25. Mai 2014
Am 25. Mai 2014 finden die Wahl zum 
Europäischen Parlament und die Kom-
munalwahlen gleichzeitig statt.
Die Wahlen werden als verbundene 
Wahlen durchgeführt, für die 
· �einheitliche Wahlbezirke zu bilden und 
einheitliche Wählerverzeichnisse zu er-
stellen sind,

· �die Wahlräume für alle Wahlen diesel-
ben sind und

· �die Stimmzettel der Wahlen unterschied-
liche Farben haben.

1. Das Wählerverzeichnis für die Wahl-
bezirke der Stadt Rodewisch wird an den 
Werktagen in der Zeit vom 05. Mai bis 
09. Mai 2014 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten

Montag von 13.00 Uhr	bis 16.00 Uhr 
Dienstag von  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr    
und von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
und von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr	  
im Einwohnermeldeamt der Stadtver-
waltung Rodewisch, Zimmer 06, Wernes-
grüner Straße 32, 08228 Rodewisch für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme be-
reitgehalten. Der Ort der Einsichtnahme 
ist barrierefrei.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-
sonen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß den § 21 Abs. 5 des Melde-
rechtsrahmengesetzes entsprechenden 
Vorschriften der Landesmeldegesetze 
eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automa-
tisierten Verfahren geführt. Die Einsicht-
nahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. Wählen kann nur, wer in das 
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat. 
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2. �Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 05. Mai 2014 bis zum 09. Mai 2014, spätestens am 09. Mai 
2014 bis 12.00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Rodewisch, Einwohnermeldeamt, Zim-
mer 06, Wernesgrüner Str. 32, 08228 Rodewisch schriftlich oder durch Erklärung 
zur Niederschrift eine Berichtigung beantragen bzw. Einspruch einlegen. Soweit die 
behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Antragsteller die erforder-
lichen Beweismittel beizubringen.					   

3. �Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis späte-
stens zum 04. Mai 2014 eine Wahlbenachrichtigung.

	�W er keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlberechtigt zu sein, 
muss einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen bzw. Ein-
spruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

	�W ahlberechtigte, die im Berichtigungsverfahren in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden, werden unverzüglich nach ihrer Eintragung benachrichtigt, es sei 
denn, sie haben bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt.

4.	�Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum des Wahlgebietes

	 - bei der Europawahl das Gebiet des Vogtlandkreises
	 - �bei der Kreistagswahl des Vogtlandkreises das Gebiet des Wahlkreises 7 des Vogt-

landkreises
	 - bei der Stadtratswahl Rodewisch das Gebiet der Stadt Rodewisch
	 - �bei den Ortschaftsratswahlen Röthenbach und Rützengrün in dem für die Ort-

schaft zuständigen Wahlraum
	 oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.	Einen Wahlschein erhält auf Antrag

	 5.1. �ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, wenn er verhin-
dert ist, in dem Wahlbezirk zu wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetra-
gen ist.

	 5.2.  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, wenn
	 a) �er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, den Antrag auf Ein-

tragung in das Wählerverzeichnis oder die Einspruchsfrist bzw. die Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses rechtzeitig zu beantragen,

	 b) ��sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist auf Ein-
tragung in das Wählerverzeichnis oder nach Ablauf der Frist zur Einsichtnahme 
in das Wählerverzeichnis entstanden ist oder

	 c) sein Wahlrecht im Einspruchs-/Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.

	 �Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberech-
tigten bis zum 23. Mai 2014, 18.00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Rodewisch, Wer-
nesgrüner Str. 32, 08228 Rodewisch mündlich, schriftlich, durch Telefax oder Tele-
gramm, per E-Mail (stadt@rodewisch.de) oder durch sonstige dokumentierbare 
elektronische Übermittlung beantragt werden. Eine telefonische Beantragung ist 
unzulässig.

	�I m Falle einer Beantragung per E-Mail ist diese ausschließlich an folgende Adresse 
zu richten: meldeamt@rodewisch.de. Um eine zweifelsfreie Identifikation des An-
tragstellers zu ermöglichen, ist dabei die Angabe der Anschrift sowie des Geburts-
datums oder der Wählerverzeichnisnummer zwingend erforderlich.

	�I n den Fällen gemäß Punkt 5.2. und wenn bei nachgewiesener plötzlicher Er-
krankung ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich ist, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, 
gestellt werden.

	� Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein 
nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden. 

	�W er den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberech-
tigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. �Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte zugleich folgende Briefwahlun-
terlagen:

	 Für die Europawahl
	 · einen amtlichen weißen Stimmzettel,
	 · einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
	 · �einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist und
	 · ein Merkblatt für die Briefwahl. 
     Für die Kreistags-, Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen
	 · �einen amtlichen rosafarbenen Stimmzettel für die Kreistagswahl des Vogtland-

kreises,
	 · einen amtlichen gelben Stimmzettel für die Stadtratswahl Rodewisch
	 · einen amtlichen grünen Stimmzettel für die Ortschaftsratswahl Röthenbach,
	 · einen amtlichen grünen Stimmzettel für die Ortschaftsratswahl Rützengrün,
	 · einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag,
	 · �einen amtlichen orangefarbenen Wahlbriefumschlag, mit der Anschrift, an die der 

Wahlbrief zurückzusenden ist und
	 · ein Merkblatt für die Briefwahl.

Diese Wahlunterlagen werden ihm auf Verlangen auch noch nachträglich, bis spä-
testens am Wahltag, 15.00 Uhr, ausgehändigt. An einen anderen als den Wahlbe-
rechtigten persönlich dürfen Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt 
werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht wer-
den, wenn die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie vor der Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Ver-
langen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel/den Stimmzet-
teln und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, 18.00 Uhr eingeht.
Der amtliche Wahlbriefumschlag wird durch die Deutsche Post AG unentgeltlich in-
nerhalb der Bundesrepublik Deutschland als Briefsendung ohne besondere Versen-
dungsform befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

Rodewisch, 07.04.2014					   

Schöniger, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Rodewisch
Wahlbekanntmachung der Stadt Rodewisch
1. Am Sonntag, dem 25. Mai 2014 finden 
	 - die Wahl zum Europäischen Parlament und gleichzeitig 
	 - die Stadtratswahl 
	 - die Kreistagswahl und
	 - die Ortschaftsratswahl in den Ortschaften Röthenbach und Rützengrün statt.    
	 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt ist in folgende 7 Wahlbezirke eingeteilt:	
	 01	 Rathaus, Wernesgrüner Str. 32	S itzungssaal 	
	 02	 Pestalozzi-Gymnasium, 
		S  tr. d. Friedens 5	S peisesaal	
	 03	S chillerschule, Schillerstr. 2	GT A-Raum	
	 04	 VSTR-Gebäude, Str. d. Jugend 28	S chulungsraum	
	 05	 Kita Zwergenland, 
		  Alte Lengenfelder Str. 1A	 Mehrzweckraum	
	 06	 Röthenbach, Bürgerhaus , 
		  Plohner Str. 24	S eniorentreff	
	 07	 Rützengrün, Brunnenweg 3	 FFW-Gerätehaus	

	I n der Stadt sind folgende Wahlräume barrierefrei:

	 Wahlbezirk	 Einrichtung	 Anschrift	
	 01	 Rathaus	W ernesgrüner Str. 32	
	 02	 Pestalozzi-Gymnasium	S traße des Friedens 5	
	 03	S chillerschule	S chillerstraße 2	
	 06	 Röthenbach, Bürgerhaus	 Plohner Str. 24	
	 07	 Rützengrün, FFW-Gerätehaus	B runnenweg 3	

	�I n den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit bis zum 
04.05.2014 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum ange-
geben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.

	�D er Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16.00 Uhr in 
der Stadtverwaltung Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32, Zimmer  4 zusammen. 

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
	D ie Stimmzettel für die Wahl zum Europäischen Parlament sind von weißer Farbe,
	 die für die Stadtratswahl von gelber Farbe,
	 die für die Kreistagswahl von rosaer Farbe und
	 die für die Ortschaftsratswahlen von grüner Farbe.

	�D ie Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und dem Wähler bei Betreten 
des Wahlraumes ausgehändigt.    

4. Bei der Wahl zum Europäischen Parlament:

	 Jeder Wähler hat eine Stimme.
	�D er Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der 

Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 
Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelas-
senen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberech-
tigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

	�D er Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.

	�W ähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, können an der Wahl im 	
Vogtlandkreis 

a) �durch persönliche Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Vogtland-
kreises oder 

b) durch Briefwahl teilnehmen. 
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	 5. 1. Bei der Stadtratswahl und der Kreistagswahl:
    Jeder Wähler hat drei Stimmen.
    Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer
	 1. �die für das Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe Ihrer Bezeich-

nung und in der gem. § 20 Abs. 5 KomWO bestimmten Reihenfolge, 
	 2. �die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und die nach § 21 Abs. 2 Kom-

WO bekannt gemachte Anschrift seiner Bewerber in der zugelassenen Reihenfol-
ge.

	�E s findet Verhältniswahl statt, so können nur Bewerber gewählt werden, deren 
Namen im Stimmzettel aufgeführt sind. 

	�D er Wahlberechtigte kann seine Stimmen Bewerbern aus verschiedenen Wahlvor-
schlägen geben (Panaschieren) oder einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 
(Kumulieren).

	�D er Wahlberechtigte gibt dabei seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf dem 
Stimmzettel den oder die Bewerber, dem oder denen er seine Stimme(n) geben 
will, durch Ankreuzen oder auf andere eindeutige Weise kennzeichnet.

	 5. 2. Bei den Ortschaftsratswahlen Röthenbach und Rützengrün:
	 Jeder Wähler hat drei Stimmen.
	B ei der Ortschaftsratswahl enthält der Stimmzettel:
	 1. �den für das Wahlgebiet zugelassenen Wahlvorschlag unter Angabe seiner Be-

zeichnung,
	 2. �die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und Anschrift seiner Bewerber 

in der zugelassenen Reihenfolge und
	 3. drei freie Zeilen. 
	�B ei der Ortschaftsratswahl findet Mehrheitswahl statt. Es können Bewerber, deren 

Namen im Stimmzettel aufgeführt sind und andere Personen gewählt werden. Der 
Wahlberechtigte kann jedem Bewerber oder jeder anderen Person nur eine Stim-
me geben.

	E r gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel
	 1. Bewerber durch Ankreuzen oder auf andere eindeutige Weise, 
	 2. andere Personen durch eindeutige Benennung als gewählt kennzeichnet.

6. �Jeder Wähler kann - außer er besitzt einen Wahlschein - nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

	�Z ur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein amtlichen Personalausweis 
oder Reisepass, bei ausländischen Unionsbürgern  einen gültiger Identitätsausweis 
oder Reisepass mitzubringen.

	D ie Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
	�D er Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes gekenn-

zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkenn-
bar ist. 

7. �Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum des Wahlgebietes

	 - bei der Europawahl das Gebiet des Vogtlandkreises
	 - bei der Kreistagswahl das Gebiet des Wahlkreises 7 des Vogtlandkreises
	 - bei der Stadtratswahl Rodewisch das Gebiet der Stadt Rodewisch
	 - �bei den Ortschaftsratswahlen Röthenbach und Rützengrün in dem für die Ort-

schaft zuständigen Wahlraum
	 oder durch Briefwahl teilnehmen.

8. �Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort späte-
stens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.

9. �Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausü-
ben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem andern Mitgliedstaat 
der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 
Abs. 4 EuWG ). Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder lesen kann oder der 
durch körperliche Gebrechen gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann 
sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt.

	�W er unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 
das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs.1 und 3 Strafgesetzbuch).

10. �Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahl-
ergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Rodewisch, 15.04.2014

Schöniger
Bürgermeisterin

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 07.04.2014
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)

Beschluss-Nr. TA/281/2014:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dass die Vergabe der Leistung Los 11 Voll-
wärmeschutz für den Ersatzneubau Kita 
„Flohkiste“ Rodewisch an die Firma As-
termann & Burkhardt GmbH, Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf erfolgen soll.                

Beschluss-Nr. TA/282/2014:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dass die Vergabe der Leistung Los 16 Flie-
senarbeiten für den Ersatzneubau Kita 
„Flohkiste“ Rodewisch an die Firma Rolf 
Albert, Reichenbach erfolgen soll.

Beschluss-Nr. TA/283/2014:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dass die Vergabe der Leistung Los 18 
Schlosserarbeiten für den Ersatzneubau 
Kita „Flohkiste“ Rodewisch an die Firma 
Schmiederei Prause, Reichenbach erfol-
gen soll.

Beschluss-Nr. TA/284/2014:
Der Technische Ausschuss  stimmt dem 
1. Nachtrag Los 1 Straßenbau zu der von 
der Firma Loebel Bau GmbH nach der 

Nachtragsverhandlung vom 21.03.2014 
vorgelegten Angebotssumme vorbehalt-
lich der nochmaligen Prüfung und Erläu-
terung des Anspruches aus der Leistung 
„Gehweg“ zu.
Die Finanzierung erfolgt über die im 
Haushalt 2014 eingestellten Mittel.

Beschluss-Nr. TA/285/2014:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Errichtung einer Doppelga-
rage mit darüberliegender Abstellfläche 
Uferstraße, Fl.-Nr. 543/4 der Gemarkung 
Rodewisch zu.
Das Einvernehmen der Gemeinde kann 
gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt wer-
den.

Beschluss-Nr. TA/286/2014:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
der Stadt Falkenstein „Industriegebiet 
Siebenhitz“ in der Fassung 12/2013 zuzu-
stimmen.

Beschluss-Nr. TA/287/2014:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dem Antrag  auf Errichtung von 4 Fer-
tigteilgaragen auf dem Fl.-Nr. 1196 f Ge-
markung Rodewisch, Rützengrüner Str. 
zuzustimmen und das gemeindliche Ein-
vernehmen gem. § 36 BauGB nach 
§ 34 BauGB zu erteilen. 
   

E N D E  D E S  A M T L I C H E N  T E I L E S 
Die Kirchenmaus Wölfi
Eine Kindergeschichte von Christine Ehrhardt, Treuen
Illustration Katrin Wolf, Kunstmalerin, Wildenau

Teil 6
“Wölfi unter der Haube “

Der Pfarrer, Oberhaupt dieser Kirche 
spricht: Wölfi, es wird doch geheira-
tet! Auf diesen Spruch haben Beide 
schon gewartet! Am nächsten Morgen 
kommt der Pfarrer zu seiner Kanzel, 
oben drauf liegt ein kleiner Zettel mit 
weißer Schleife.
Wir möchten übermorgen von Ihnen 
getraut werden. Wölfi und die Mut-
ter seiner Kinder. Der Pfarrer staunt 
- Wölfi kommt tatsächlich unter die 
Haube! Dann stutzt der Pfarrer, das 
ist doch mein Geburtstag. Ein prima 
Gedanke, Wölfi! Alle Vorbereitungen 
laufen auf Hochtouren. Das Forstamt 
liefert eine wunderschöne große Tan-
ne für die Kirche. Die Frau des Kan-
tors näht fünf weiße Krägelchen für 
Wölfis Kinder, eine Krawatte für Wölfi 
als Bräutigam, einen kleinen Kopf-
schmuck für die Braut. Der Mäuse-
Kirchenchor probt noch einmal mit 
dem Kantor das Geburtstagslied des 
Pfarrers, gleichzeitig Hochzeitslied für 
Wölfi und seine zukünftige Mäuse-
Frau. Der Tag des Geburtstages vom 
Pfarrer sowie der Hochzeitstag von 
Wölfi ist da. Die Tanne eine Augen-
weide . Der Mäuse-Kirchenchor steht 
vor der Tanne, samt Kantor. Seine 
Frau spielt die Orgel. Mittelpunkt ist 

diesmal nicht der Pfarrer, sondern der 
Leiter des Mäuse-Kirchenchores Wölfi 
und seine künftige Mäuse-Frau. Wöl-
fi betritt mit seiner zukünftigen Frau 
und seinen fünf Kindern das Kirchen-
schiff. Die Frau des Kantors beginnt 
mit dem Orgelspiel, der Chor fängt 
an zu singen! Der Pfarrer übernimmt 
das Mäuse-Paar sowie  die fünf Kin-
der und begleitet sie zur Kanzel. Nach 
dem Ende des Liedes traut der Pfarrer 
das Mäuse - Paar. Die fünf Kinder, 
artig und brav, ungewohnt, denkt der 
Pfarrer! Die Hochzeit sowie der Ge-
burtstag des Pfarrers werden gebürtig 
gefeiert, mit Kuchen und einer beson-
ders leckeren Suppe. Der Pfarrer sagt, 
diesmal stimmt es: 
„Sieben Essen für Wölfi, seine Frau 
und die 5 Kinder.“ Der Pfarrer denkt: 
Mein schönstes Geburtstagsgeschenk, 
dass aus dem Schlitzohr Wölfi ein lie-
bevoller Mäuse-Mann und fürsorg-
licher Vater geworden ist!
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Der Gewerbeverein Rodewisch informiert:
Die Jahreshauptversammlung unseres 
Gewerbevereins findet am 12.05.2014 
in den neu gestalteten Räumen des Ro-
dewischer „Ratskellers“ statt.
Nach dem Treffen im Oktober 2013 
hatten sich die Junioren des örtlichen 
Gewerbes übereinstimmend vorge-

nommen, solche Veran-
staltungen zu wiederho-
len. So soll das nächste Treffen, und 
diesmal unter sportlichen Aspekten, 
am 23.05.2014 in der „World of Bowl“ 
in Auerbach stattfinden (Infos Frank 
Klessing, Tel. 30219).                           (B.O.)

Seit kurzem gibt es in der Dr.-Goerdeler-Str. 2 eine neue Arztpraxis. Dr. Lars Stallbaum, 
Facharzt für Innere Medizin, hat die ehemalige Praxis von Heidrun Hessel übernommen.
Zur Praxiseröffnung gratulierte Bürgermeisterin Kerstin Schöniger.

Herr Alfred Schädlich schaute am 15.04.2014 auf 100 Lebensjahre zurück.
Zahlreiche Gratulanten fanden sich ein, darunter Freunde, Verwandte sowie Bürgermei-
sterin Kerstin Schöniger.

Anna Liebold
Das Abiturzeugnis in den Händen 
und was nun? Diese Frage müssen 
sich demnächst zahlreiche Absol-
venten des Pestalozzi- Gymnasiums 
stellen.  
Gelegenheit, um einmal zu schau-
en, was denn aus den erfolgreichen 
Schulabgängern der letzten Jahre 
wurde. Unter diesen befindet sich 
u.a. auch Anna Liebold vom Ab-
schlussjahrgang 2011, die ihren he-
rausragenden Abiturschnitt von 1,0 
optimal genutzt hat und sich, nach 
einem Praktikum im Klinikum Ober-
göltzsch, für ein Medizinstudium an 
der TU Dresden entschieden hat.
Die Zeit am Gymnasium ist der 
gebürtigen Rodewischerin durch-
weg positiv in Erinnerung geblie-
ben. Besonders die umfangreiche 
Grundlagenausbildung im Bereich 
der Naturwissenschaften hat sich zu 
Beginn ihres Studiums als nützlich 
erwiesen, aber auch die Aneignung 
von Gesprächsregeln für den ange-
messenen und gleichzeitig authen-
tischen Umgang mit Menschen im 
Rhetorikkurs von Frau Wolf diente 
als ausgezeichnete Vorbereitung auf 
den medizinischen Alltag. 
Mittlerweile befindet sie sich im 6. 
Semester des insgesamt 12 Semester 
langen Medizinstudiums und bereut 
ihre Entscheidung keineswegs. „Man 
wächst mit seinen Aufgaben“, erwi-
dert die 21-Jährige gelassen auf die 
Frage nach der hohen Belastung und 
dem Anspruch des Medizinstudiums.  
Besonders die ersten beiden Jah-
re des Grundstudiums dienten der 
umfangreichen Vermittlung theore-
tischer Grundkenntnisse, seit dem 5. 
Semester jedoch steht zunehmend 
die Arbeit mit dem Patienten, die 
Anna besonders am Herzen liegt, 
im Vordergrund. Einen umfassenden 
Einblick in die medizinische Praxis er-
möglichten ihr Praktika bei den ört-
lichen Hausarztpraxen Dr. Stark und 
Dr. Lanius sowie im Brustzentrum 

Fortsetzung der Serie über erfolgreiche Absolventen 
des Pestalozzi-Gymnasiums

Obergöltzsch und der Neurologie in 
Untergöltzsch. Vor allem das 90-tä-
gige Pflegepraktikum, wo es neben 
dem Einsatz im ambulanten und kli-
nischen Bereich auch grundlegende 
Aufgaben einer Krankenschwester 
zu übernehmen galt, beeinflusste 
sie nachhaltig. In der, sich an das 
Studium anschließenden, Ausbil-
dung zum Facharzt plant sie sich auf 
den Bereich der Kinder- oder Frau-
enheilkunde zu spezialisieren und 
möglicherweise bei sich bietender 
Gelegenheit eine eigene Praxis zu 
eröffnen. Auf steilen beruflichen Er-
folg kommt es ihr dabei nicht an, da 
dieser für gewöhnlich zuungunsten 
des Privatlebens und der Verbindung 
zum Patienten verlaufen würde. Die 
enge Verbundenheit und Vertrautheit 
von Arzt und Patient in der kleinstäd-
tischen Umgebung schätzt sie sehr 
und schließt aus diesem Grund, 
unter günstigen Bedingungen, auch 
eine Rückkehr in die alte Heimat 
nicht aus. Über die Auswahl an spä-
teren beruflichen Perspektiven muss 
sich die bodenständige Studentin 
aufgrund bester Einstiegschancen 
für angehende Mediziner keine Sor-
gen machen und so kann man ihr 
auf ihrem Weg, wo auch immer er 
sie hinführen mag, nur alles Gute  
wünschen.                                                          (ihu)

Am 18.6.2015 werden wir das 100-jäh-
rige Bestehen unserer Kindereinrich-
tung feiern. Deshalb startet ab sofort 
unser Wettbewerb: 100 Jahre-100 Sei-
ten für unser Geburtstagsbuch!
Ihr Kind besucht unsere Kita? Sie 
selbst waren als Kind hier? Sie haben 
hier gearbeitet? Dann kramen Sie 
doch mal in Ihren Erinnerungen, su-
chen Sie nach Fotos und erzählen Sie 
uns Ihre Geschichte! Lassen Sie Ihrer 
Kreativität freien Lauf und gestalten 

100 Jahre Kindertagesstätte Zwergenland
Sie eine A4-Seite in unserem Buch, 
das wir dann aus allen Einsendungen 
gestalten wollen.
Senden Sie Ihren Beitrag bitte bis 
zum 31.12.2014 an Kita Zwergenland, 
Alte Lengenfelder Str. 1A, 08228 Ro-
dewisch oder per Mail an zwergenl.
rodewisch@gmx.de oder geben Sie 
Ihren Beitrag persönlich bei uns ab!
Wir freuen uns auf viele Einsen-
dungen und grüßen ganz herzlich aus 
dem Zwergenland!

Mit der Fertigstellung des 1. Bauab-
schnitts „Umverlegung B 169“ wird 
auch der im Moment noch gesperrte 
Teilabschnitt der S 299 in Richtung 
Rebesgrün für den Verkehr freige-
geben. 
Das bedeutet für uns, dass die Treu-
ener Straße zur Sackgasse wird, die 
Auffahrt auf die S 299 in Richtung 
Eich ist ab diesem Zeitpunkt nicht 
mehr möglich.  Die Kappung und 
Abstufung der Treuener Straße zur 
Gemeindestraße ist Inhalt des Plan-
feststellungsverfahres „Verlegung 

Information aus dem Rathaus zur Änderung der
Verkehrsführung

der S299 westlich Rodewisch“.  
Durch den milden Winter liegen 
die Arbeiten ca. 2 Monate vor Plan, 
so dass bereits in der Anfang Juni 
die Freigabe erfolgen wird. Ab die-
sem Zeitpunkt ist die Anbindung 
in Richtung Treuen nur noch über 
die Bahnhofstraße möglich. Erst die 
Fertigstellung der sog. Querspange 
(Aufbindung der B 169 auf die Len-
genfelder Str. zwischen Mozartstraße 
und Brückenstraße) 2016 wird für 
diese Richtung eine Verkehrserleich-
terung bringen.

Anzeige



Rodewischer Anzeigenblatt - Amtsblatt der Stadt Rodewisch 25/04/2014    7

Am 12. April hatten wir wieder un-
sere Frühjahrsputzaktion, bei der 
wir unseren Garten auf Vordermann 
bringen. Die Lauben wurden ge-
strichen, die Sandkästen gelockert, 
der Rindenmulch verteilt und die 
Garderobe erstrahlt in einem neuen 
Anstrich. Der Schrebergarten muss 
leider noch etwas warten, da wir 
nicht ganz so viele Helfer hatten, wie 
wir uns erhofft hatten. Trotzdem geht 
noch einmal ein ganz liebes Danke-
schön an alle, die uns fleißig unter 
die Arme gegriffen haben.
Viel mehr Ansturm hatten wir zum 
Glück bei unserem Ostermarkt. Die 
Ostergeschenke wurden restlos 
verkauft, der Kuchen bis zum letz-
ten Krümel aufgegessen und auch 
das Programm der Kinder war sehr 
schön. Alles in allem ein wirklich ge-
lungener  Nachmittag.
Einige Tage später hat der Osterha-
se bei seinem Streifzug durch Ro-
dewisch auch einige Körbchen für 

Der Frühling im „Schwalbennest“
uns versteckt. Im Garten, 
bei der Tanzdiele…überall 
hat er etwas Süßes hinter-
lassen. Nach einem ausgewogenen 
Frühstücks Buffet begaben sich die 
Kinder auf die Suche und wurden 
auch fündig.
In ein Projekt der ganz besonderen 
Art haben sich seit neuestem die 
„Vorschulmäuse“ und die Erstklässler 
gestürzt. Zusammen mit Frau Heinz-
mann-Berger vom „Zirkus Himmel-
blau“ stellen sie ein Zirkusprogramm 
auf die Beine, das sie zur Rodewi-
scher Kirmes aufführen werden. Da 
ist echt viel Balance, Ausdauer und 
Fingerspitzengefühl gefragt. Es sind 
bereits einige Talente zu erkennen.
Unsere nächsten Höhepunkte wer-
den das Muttertagscafé am 12. Mai 
und die vorgezogene Männertags-
wanderung am 21. Mai sein. Wir freu-
en uns auf eine rege Beteiligung…

Die Kinder und das Team der Kita „Schwalben-
nest“/Haus „Nestwärme“

Hallo liebe Rodewischer,
überall grünt und blüht es - der Früh-
ling ist in vollem Gange und lässt uns 
den Sommer erahnen. Hier auf un-
serem Foto seht ihr, dass es ihn doch 
gibt - den echten, einzig wahren Os-
terhasen, er war da und er hat uns 
wirklich Süßes gebracht, hat gemüm-
melt und wir durften ihn streicheln.
Unsere Wackelzahngruppe hatte 
ihr Waldprojekt und aus Rinde und 
Moos sich schöne Osternester geba-
stelt. Welche Bäume welche Wurzeln 
haben, was die Bäume brauchen, um 
zu wachsen - all das haben wir bei 
einem tollen Spiel gelernt.
Am 20.Mai feiern wir das Abschluss-
fest zum diesjährigen Waldprojekt, 

welches im Walderlebnisgarten Eich 
mit unseren Eltern und den Kindern 
der 1. Klasse stattfindet - wir werden 
euch ausführlich davon berichten.
Doch nun stehen die Muttertagsfei-
ern an, die Wackelzähne fahren nach 
Grünheide und genießen den duf-
tenden Frühling.

Liebe Eltern in der Elternzeit,
auch im Monat Mai können Sie mit Ihrem kleinen Sonnenschein in unseren 
Kindergarten kommen und mittwochs zwischen 9.00 und 11.00 Uhr andere 
Eltern kennenlernen und kleine Angebote wahrnehmen.

07.05.2014: wir füttern die Enten - bitte altes Brot mitbringen
14.05.2014: Tipps zur Eingewöhnung im Kindergarten gibt Sylvia
21.05.2014: Portfolio mit den Kleinsten - Anja gibt Anregungen
28.05.2014: kleine Instrumente  - selbst gebaut

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Sylvia und Anja

GESUCHT WERDEN EHEMALIGE KINDER, DIE DEN BUMMI-KINDERGARTEN 
IRGENDWANN EINMAL BESUCHT HABEN - UND WENN SIE WISSEN WOL-
LEN, WAS SO AUS DEM BUMMI GEWORDEN IST, SO KOMMEN SIE AM 
DONNERSTAG, 12.06.2014 ZWISCHEN 15.00 und 18.00 UHR.
IM BUMMI, STR. DER JUGEND 9-11 ZUM TAG DER OFFENEN TÜR EINFACH 
MAL VORBEI !!!!!
UND SOLLTEN SIE NOCH ALTE FOTOS HABEN,SO BRINGEN SIE DIE RUHIG 
MAL MIT - IHRE DAMALIGEN ERZIEHER SIND AUCH VOR ORT - WIR SIND 
GESPANNT !
DER BUMMI-REPORTER

Unser Beitrag für eine saubere Heimatstadt war ein Arbeitseinsatz am 9. April in unserem 
Park rund um den Gondelteich. Besucher sowie Mitarbeiter des Nothilfeprojektes „Brot-
korb“ der ev.-luth. Kirchgemeinde Rodewisch beräumten mit Hilfe des Bauhofes die Park-
wege und angrenzende Flächen von Laub und Astwerk.                             Siegfried Marthol

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unseren Austrägern Lorenz Schlesinger
und Niklas Hilpmann.

Sammlertreff!!!!!!!!!!
Am Dienstag, dem  06.05.2014  findet 
von 13.10 bis ca. 15.00 Uhr im Zimmer 
12 des Pestalozzi-Gymnasiums ein 
allgemeiner Sammlertreff statt. Interes-
senten können während des gesamten 
Zeitraumes, auch unterschiedlich teil-
nehmen. Verschiedenste Sammelge-

biete, z.B. Briefmarken, Münzen, Tele-
fonkarten und andere Gebiete.
Es erfolgt Beratung, Tausch und Infor-
mation. Der Treff ist jeden 1. Diens-
tag im Monat. Jeder Erstteilnehmer 
erhält ein kleines Präsent.

Philatelistischer Verein Auerbach
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Veranstaltung im Brauerei Gutshof in Wernesgrün
08.11.14 	T he Firebirds LIVE – Die Rock’n Roll Show Band –

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
Vogtland-Philharmonie im Ratskellersaal Rodewisch
25.05.14	� Abschlusskonzert Vogtland-Philharmonie Greiz/  

Reichenbach

Veranstaltung im Vereinsbrauerei Greiz
28.06.14 	N acht der 70er – Firebirds, Sailor–Racey, Chris Andrews – 

Veranstaltung auf dem Gelände der Göltzschtalbrücke
20.06.14 	EL FENTHAL – „Die Rückkehr der Könige“ – 
	 Mittelalter-Spektakel

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Ärztliche Bereitschaftsdienste für 
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die

112
Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle im 
Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 3612053 sowie das Kranken-

haus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

Der Tanz auf dem Vulkan - Variété-Abend am  
16. Mai 2014 im Pestalozzi-Gymnasium Rodewisch

Ein abenteuerliches, aufregendes, 
schillerndes, farbenfrohes, frivoles 
und mondänes Spektakel gefällig?!
Dann hereinspaziert in das glitzernde 
Nachtlokal der Weimarer Republik.
Es erwartet Sie ein Abend voller 
Exkurse in die Kunst der Weimarer 
Republik. Von Tucholsky, Brecht und 
Weill, über Carl Valentin und Max 
Hansen bis zu Marlene Dietrich ist 
alles dabei. Genießen Sie eine Ge-
schichte eines Festes auf dem bro-
delnden Vulkan der Zeit und der Ver-
blendung der ausgelassen feiernden 
mondänen Gesellschaft, welche die 
Gefahren ignoriert und das böse Er-
wachen sie aus dem tanztrunkenen 

Feiertaumel des Verdrängens reißt! 
Eine Geschichte der Weimarer Repu-
blik über Liebe, Witz, Kampf und Fall.
Der Wahlgrundkurs 12 „Kunst-zwi-
schen-den-Weltkriegen“ des Johann-
Heinrich-Pestalozzi-Gymnasiums 
lädt sie am 16. Mai 2014 um 19.00 
Uhr recht herzlich zu diesem tosen-
den Spektakel ein. 
Der Eintritt ist kostenlos. In der Pau-
se ist für Ihr leibliches Wohl bestens 
gesorgt. Über kleine und großzügige 
Gaben für unsere Abi-Kasse nach 
der Vorstellung wären wir selbstver-
ständlich hoch erfreut!
Erscheinen Sie zahlreich! 
Es lohnt sich!                            

Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. - Mai 2014
Kinder- & Jugendfreizeittreff Rodewisch, Uferstr. 90
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag  15.00-19.00 Uhr

Offener Treff   
Tischtennis, Billard, Karaoke, PS 2, Brett- oder Gesellschaftsspiele, Compu-
ternutzung (Internet), kreatives Gestalten, künstlerisches Werken, separate 
Räume für  Hausaufgabenanfertigung oder Nutzungdes Außengeländes für 
sportliche Betätigung (Volleyballplatz)                                
Veranstaltungen: Beginn immer 15.00 Uhr
07.05.2014  Glückwunschkarten für den Muttertag gestalten
14.05.2014  Eröffnung der Volleyballsaison
21.05.2014  Ideenwettbewerb zur Ausgestaltung des neuen Clubs
28.05.2014  Türkränze herstellen 

Jugendraum im Bürgerhaus Röthenbach, Plohner Str.24
Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag 15.00-20.00 Uhr

Offener Treff
Billard, PS II, Singstar, Brett- oder Gesellschaftsspiele

Veranstaltungen: (immer 17.00 Uhr)
02.05.2014   Kochstudio „Heiße Pfanne“
09.05.2014   Glückwunschkarten zum Muttertag gestalten
16.05.2014   Spielzeugtauschbörse 
23.05.2014   Fußball am eigenen Platz vor dem Haus
30.05.2014   Dartmeister gesucht	
Rückfragen bitte unter der Telefonnummer: 03744/ 48426
Besuchen Sie unsere Web-Seite unter der Adresse: 
www.jugendhaus-rodewisch.de

Wettkämpfe in der Göltzschtalhalle
Judo:
24.05.2014 Bezirkseinzelmeisterschaften U15
26.05.2014 Jugend trainiert für Olympia, RF WK II, III, IV

Gewichtheben: 
31.05.2014 Rudolf Hüllebrand-Gedächtnisturnier

Anzeige
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Gottesdienste in 
Rodewisch u. Rützengrün
4. Mai · Misericordias Domini
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rützen-
grün

11. Mai · Jubilate
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch  

18. Mai · Kantate
9.30 Uhr musikalischer Gottes-
dienst in Rodewisch, anschließend 
Kirchenkaffee
19.00 Uhr	Konzert mit C-Brass, 
Chemnitz
Kollekte zur die Deckung der Kosten

25. Mai · Rogate
9.30 Uhr Gottesdienst mit Konfir-
mandenvorstellung in Rodewisch

Donnerstag, 29. Mai · Christi 
Himmelfahrt 
10.00 Uhr	Gottesdienst im Grünen in 
Rützengrün, anschließend „Picknick“

1. Juni · Exaudi
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

Gottesdienste in 
Röthenbach
11. Mai · 3. Sonntag nach Ostern 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl 

25. Mai · 5. Sonntag nach Ostern
9.00 Uhr Gottesdienst 

Friedenskirche Rodewisch, 
Am Berge 1

Sonntag 04.05. · 09.45 Uhr 	
Bezirks-Gottesdienst	 und Kindergot-
tesdienst	

Sonntag 11.05. · 09.45 Uhr 	
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag 18.05. · 09.45 Uhr 	
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag 25.05.
kein Gottesdienst 	
Sonntag 01.06. · 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Von Jahr zu Jahr freuten sich die Ro-
dewischer immer wieder darauf die 
„Ruewischer Kirmes“ zu feiern. Es war 
ein althergebrachter Brauch dieses 
Fest zu begehen. Die Rodewischer 
waren von jeher auch stolz darauf, da 
es sich auch um eins der ersten Kirch-
weihfeste im Vogtland handelte.
Im „Amts- und Wochenblatt“ des Jah-
res 1869 habe ich einen Artikel über 
das Kirmesgeschehen in Rodewisch 
entdeckt. Darin findet sich: 
„Seit Menschengedenken ist jederzeit 
am Dienstag nach dem Kirchweih-
feste des Dorfes Rodewisch zum An-
denken an den „roten Wisch“ eine 
besondere Festlichkeit veranstaltet 
worden., welche darin bestand, dass 
man eine Elle rothen Tuches ankauft, 
um welches im mittleren Gasthof des 
Dorfes ein Kegelspiel veranstaltet 
wurde. Dabei konnte sich der Besitzer 
des Rittergutes Obergöltzsch durch 
drei Freikugeln und ansonst jeder 
Ortsbewohner durch eine Einlage be-
teiligen. Wer in drei Kugeln die mei-
sten Kegel geschoben hatte, gewann 
das rothe Tuch, welches ihm auf die 
Schultern geheftet wurde, worauf er 
unter den zahlreich versammelten 
Jungfrauen des Ortes eine Tänzerin 
sich zu wählen hatte, mit welcher 
er samt der Kirchweihschaar unter 
Musikbegleitung auf einen von jeher 
dazu bestimmten und deshalb freige-
lassenen Platz des Dorfes zog (Anger) 
und daselbst drei Reigen ganz allein 
zu tanzen hatte. Auch die übrige Ver-
sammlung nahm dann am Tanze teil 
und beschloss darauf den Tag in fest-

Kleine Ortsgeschichte in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
„Mein Umfeld vor 80 Jahren“ (Folge 8)

licher Heiterkeit. Regnete es, fand die 
Veranstaltung im Saal des mittleren 
Gasthofes statt.
Nachdem vor Jahren die Gerichts-
barkeit des Rittergutes Obergöltzsch 
an den Staat abgetreten worden 
war, glaubten die Bewohner von 
Rothewisch dieses Fest auch ferner 
am Kirchweih-Dienstag begehen 
zu dürfen. Allein die Königliche Ge-
richtsamts-Behörde untersagte das 
Fest, weil dem Gesetze gemäß, alle 
Kirchweihfestlichkeiten zu unterblei-
ben hatten, und auch nachdem die 
Gemeinde bei der Königlichen Kreis-
direction zwei Mal dagegen Recurs 
(Beschwerde) ergriffen und dabei auf 
das seit Menschengedenken stattge-
fundene Herkommen sich berufen 
hatte, ist es leider bei diesem Verbote 
geblieben, wodurch mit den Jahren 
auch die schöne Volkssage im Munde 
des lebenden Geschlechtes nach und 
nach verlöschen wird. Möchte es 
möglich werden, unschuldige, von 
den Alten uns überbrachte Gebräu-
che wieder aufzunehmen, wenn es 
nicht schon zu spät ist!“ - Anfügung! 
Es wurde auch mündlich überliefert, 
die Festlichkeiten seien verboten wor-
den, weil bei einer Messerstecherei 
ein Mensch verletzt oder gar zu Tode 
gekommen sei. Das ist jedoch nicht 
urkundlich belegbar!
Am 18. Juli des Jahres 1868 besuchte 
König Johann, den man den Wahr-
haften nannte, Rodewisch. Er wurde 
von den Vertretern der drei Ritter-
güter Ober- und Untergöltzsch und 
Niederauerbach, dem Gemeinderat, 
dem Ortsgeistlichen, den Krieger-
vereinen und der Schuljugend „ehr-
furchtsvoll“ begrüßt. Dabei benutzte 
man die Gelegenheit dem König eine 
Aufzeichnung der Sage und die Bitt-
schrift um die „Wiedergestattung des 
verbotenen Auskegelns des roten 
Tuches“ zu überreichen. „Diesem 
hier ausgesprochenen Wunsche hat 
seine Majestät (sächs. König) nun zur 
großen Freude vieler Einwohner von 
Rodewisch huldvoll Gewähr geleistet. 
Und so wird seit 1869 am Dienstag 

des Kirchweihfestes wieder wie früher 
üblicher Weise, ein rotes Tuch zum 
Andenken an den „rothen Wisch“ 
ausgekegelt.“   
Danach folgt die Aufzeichnung der 
Sage vom „Roten Wisch“. Von dieser 
soll der Sage nach der Name unseres 
Heimatortes Rodewisch abgeleitet 
sein. Doch eine andere erscheint 
wahrscheinlicher, wenn sie auch we-
niger poetisch ausfällt. Dass in der 
Göltzsch Gold geseift wurde, ist ur-
kundlich. Da diese durch einen Groß-
teil unseres Ortes fließt, vermuten die 
Einen der Name sei von der „roten 
Wäsche“, der Goldwäsche, abgeleitet. 
Andere sehen eher eine „gerodete 
Wische“ (Wiese) dahinter. Doch nie-
mand kann dass genau klären!
Tatsache ist, dass die zwei uralten Dör-
fer Urbach, (später Niederauerbach) 
und Redewisch zu unserem Heimat-
ort verschmolzen. Ihrer gemeinsamen 
Kirchen- und Schulangelegenheiten 
wegen, gab ihnen das Dorf Redewisch 
den gemeinsamen Namen. Diesen 
hatten sie laut Verordnung der kö-
niglichen Kreisdirektion Zwickau seit 
1839 als „Sammelnamen“ zu führen. 
Noch eins wissen wir ganz genau! 
Wir begehen im nächsten Monat die 
90. Wiederkehr der Stadterhebung 
unseres Heimatortes! Unsere Vorfah-
ren haben lange und schwer darum 
gerungen, den „Großen Marktflecken 
Rodewisch“ (Großdorf) in eine Stadt 
zu wandeln. Die Stadtväter erwählten 
drei Kegel zu unserem Stadtwappen. 
Die zieren unser Wappen auf dem 
„roten Wisch“. Die Grundfarben un-
serer Stadtfahne sind weiß und rot. 
Das soll an die weiße Schärpe, die das 
Blut rot färbte, erinnern!  
©  Siegfried Walther, 5/2014	  
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Familie Walther
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